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Nr . 2 . Mittwoch den 3. Januar 18 SS

Bekanntnckchüng.
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher zuruckgekommensind , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden Taxen , hiermit aufgefordert :An Knauer in Kreuznach . — An Lutz in Altenstaig . — An Löchner in Wilna . — An Silger in

Pforzheim . — An Wagner in Lausten . — An Seemnüller hier . — An Werte in Zuzenhausen . — An
Scholl in Graben . — An Hamburger hier . — An Gaul in Stuttgart . — An Ullmann in Basel . — An
Brüssel hier . — An Seeger hier . — An das Bürgermeisteramt in Jöhlingen . — An Seufert in Amorbach .— An Röder An Offenburg . — An Höflein in Efringen - — An Kasper in Mühlburg . — An Wehrmuthin Philippsburg . — An Rens in Lahr . — An Seukert in Amorbach . — An Schleich in Durlach . — An
Bolz in Rintheim . — An die Eisenbahninspection i« Baden und Freiburg . — An Karoline Krob in Bens -
Heim ( edarKe ) . ! ^ /

Retourfaorpoststücke :
An Mß

^ in Heidelberg . — An Schubert in Köln . — An Pfaff in Gaggenau .
^ Karlsruhe , den 2 . Januar 1855 . /

, ^ ^ Großh . Post - und Cisenbahnaint .

Danksagungen .
Nr . 437 . Ferner erhielten wir Geschenke für sie hiesigen Armen statt Neujahrsbesuchen von : HerrnGeh . Hofrath De . Buchegger und Frau 1 fl. ; Hrn . Leihhauskassier Weber 30 kr . ; Hm . Leihhauscontroleur

Lautenschlager 30 kr . ; Hrn . Oberlehrer Jäckel 30 kr . ! Hrn . Sekretär Maurer und Frau 1 fl . ; Hrn . Kauf¬mann Ed - Schweitzer 48 kr. ; Hrn . Geh . Legationsrath Kühlenthal und Frau 1 fl ; Hrn . Schlachthausver¬walter Krvmer 30 kr . ; Hrn . Geh . Hofrath Bauer , nd Frau 1 fl . ; Hrn . Ministcrialrath Fuchs und Frau

St . VirtzenLiusverein .
Von Ihren Großherzoglichen Hoheiten den Priwzen Wilhelm - und Karl von Baden haben wirein gnädiges ^ Geschenk von 400 fl. erhalten , wofür wir unfern unterthänigsten Dank aussprechen .

Karlsruhe , den 1 . Januar 1855 . I
Der Vorstand .

danken .

^ St . Vinzentiusvereirr .
Von den hsefigen Herren Kaufleuten haben wir fein Geschenk von 30 fl . erhalten , wofür wir geziemend^ Kärlsruhe , den 1 . Januar 1855 . 1

Der Vorstand .

'
mann Kölle und Frau 1 fl. ; Hrn . Kanzleirath Bingner
tabsarzt Boch Wittwe 30 kr . ; Hrn . Major Silberrad

1 fl . ; Frau Direktor Rutschmann 36 kr. ; Hrn . Kau
1 fl . ; Hrn . Geh . Rath v . Wöllwarth 1 fl. ; Frau
30 kr . ; Hofgerichtsdirektor Thilo 30 kr . ; wofür wir/danken .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1855 . /
Großh . Amnenkornmisston .

Rßchard .
Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz Wi/helm von Baden haben unserm Verein ein huld¬volles Gnadengeschenk von 20V fl. allergnädigst zushellen lassen , wofür wir hiermit unfern tiefgefühltestentinterthänigsteil

" Dank aussprechen .
^ Der Frastienverein.

Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz Karl von Baden haben unserm Verein ein huldvollesGnadengeschenk von 200 fl. allergnädigst zustellen mssen . Für diese Fürstliche Gabe sagen wir hiermit un¬fern tiefgefühltesten unterthänigsten Dank .
Der FHmenverein .

Von Frau M . L. erhielten wir die Summe von 25 fl . , für welche schöne Gabe wir hiermit unfernherzlichsten Ds « k aussprechen .
^ Der F^auenverein .
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Verein zur Rettung sittlich / verwahrloster Kinder .
Seine Großherzoglichc Hoheit der Prinz Wilhellm von Baden haben uuserm Berein ein Geschenk

von 200 fl . allergnädigst zustellen lassen , wofür wir lnsern tiefgefühlten Dank unterthänigst ausspbechen .

Die Direktion .

Verein zur Rettung slttlicy verwahrloster Kinder .
Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz Karr von Baden haben unserm Verein ein Geschenk

von 200 .F .
^

allergnädigst zustellen lassen , wofür wio unfern tiefgefühlten Dank unterthänigst aussprechen .
Die Direktion .

Evangelische Diakonissen -Austalt.
Der Anstalt wurden an huldvollen Gnadengaben/allergnädigst zugestellt : von Seiner Großherzoglichen

Hoheit dem Prinzen Wilhelm von Baden 200 fl . , und von Seiner Großherzoglichen Hoheit dem
Prinzen Karl von Anden 208 fl- , wofür wir ten tiefgefühltesten unterthänigst «« Dank hiermit aus¬
sprechen . Karlsruhe , den 31 . Dezember 1854 . /

.
' ' Der Berwasttnngsrath .

Von Seiner Großherzoglichen Hoheit dem
den Kreuzerverein ein Gnadengeschenk von 100
Prinzen Karl vo ^r- H^ aden ein Gnadengesch
segne die reichlichen Gaben !

-^ Karlsruhe , den 30 . Dezember 1854 .

Krerjzerverein .
rinzen Wilhelm von Baden erhielt ich heute für
. , und ebenso von Seiner Großherzoglichen Hoheit dem
k von 100 fl - Gott lohne den liebevollen Gebern und

Cnefelius , Dekan.

Meinkinder -^ ervchranstalt .
An Weihnachts - und Neujahrsgeschenken Haber wir noch erhalten : von Frau Mehlhändler Wolf 1 fl.

30 kr . , und von den hiesigen Herren Specereihänvlern statt der früher üblichen Neujahrsgeschenke 60 fl. ;
wofür wirherzlich danken .

^ ^ Mrlsruhe , den 30 . Dezember 1854 .
Das Comite .

Dankmgung.

/

Christgeschenke habe ich erhalten :
Für die Kleinkinder - Bewahranstalt : von Frau K . ein/ Körbchen mit Spielsachen , Zuckerbrot » und Kleidungs¬

stücken.
Für die Diakonissen : von G . 4 fl.
Für den Landesverein zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder : von G . 4 fl.

Freundlichen Dank für diese Gaben .

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1854 . / Der Stadtpfarrer : Th . Roth .

Verein für innere Msston.
Für den Ortsvexein 3 fl . von G . Für die Protestanten in Säckingen von Z . 1 fl . ; von L . 3 fl. ;

von St . 24 kr . Wir Hanken für diese Gaben und wünschen noch mehr freudige Geber .
Karlsruhe , den 1 . Januar 1855 .

Dpr Borgand .

Hardtstiftung zu Welschueureuth bei Karlsruhe.
An Weihnachts - und Neujahrsgeschenken haben/wir noch empfangen : Von F . T . 1 fl. ; H . B . E .

1 fl . ; Frau Speth 1 fl . ; Karoline Rüppele 1 fl . ; Ä W . 12 kr . ; Lehrer Schenzel 30 kr., und von den
hiesigen Herren Spezereihändlern statt der früher üblich gewesenen Neujahrögeschenke 30 fl. ; wofür wir den
herzlichste» Dank aussprechen . /

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1854 . /
Der Berwaltungsrath .



Versteigerungen und Verkäufe .
Der Unterzeichnete laßt Donner¬

stag den 4/ Januar, Nachmittags
ette Kühe gegen Baar-
steigern . Ebendaselbst
8 — 20 Wagen Küh-

^2 Uhr, 4
zahlung v
sind auch

dünger zu verkaufen.
H . Drechsler,

.vor dem Fsiedrichsthor, 3 . Allee.

Wohnungsanträge und Gesuche.

« rav» Amalienstraße Nr . 34 ist im zweiten Stock
eine Wohnung, bestehend in 5 Ammern, Balkon ,
2 — 3 Dachkammern , Kühe , Holzstall, nebst den
übrigen Erfordernissen , a « f den 23. April zu ver-
miethen . Das Nähere zu /rfragen im untern Stock.

Kronenstraße Nr. 3^ ist der zweite Stock,
, bestehend in 3 bis 4 Zimmern , Küche , Keller , Spei-

cher und Holzplatz , auf den ß3 . April zu vermiethen.
Langestraße Nr. 24 ist im Hintergebäude

/ ein Logis , bestehend in zwei Zimmern , Küche , Kel-
. ler rc . , sogleich oder auf den 23 . Januar zu ver¬

miethen . , >
Langestraße Nr. 36 ist ein hübsch möblirtes

Zimmer an einen soliden Herrn sogleich zu ver¬
miethen . Das Nähere im Spezereiladen desselben/
-Hauses zu erfahren.

Langestraße Nr. 116 ist der kleiner « Laden,
nebst Wohnung im Hintergebäude , auf 23 . April
dieses Jahres zu vermiethen und das Nähere bei
Bäckermeister Hafner zu erfragen.

Ritterstraße Nr. 2 ist zu ebener Erde eine
Wohnung zu vxrmikthen, bestehend in 3 Zimmern ,
Küche , Kellerspeicher , und auf den 23. April zu
bj .

Ritterstraße Nr . 2 ist im Hinterhaus eine
große Stube ^ Askof, Küche und Keller sogleich oder
auf den23c -̂ sanuar zu vermiethen. Näheres erfährt

In dem zweiten Stock vorncnheraus .
Spitalstraße Nr. 39/im zweiten Stock sind

" vier Zimmer , Küche , Keller,/Speicherkammer rc . rc .
auf den 23 . Januar zu beziehen .

Stephanienstraße Nt . 22 ist der untere
Stock zu vermiethen , bestehend in 5 ineinanderge-
henden , heizbaren Zimmern ntbst Alkof, 1 Mansar¬
denzimmer , Schwarzwaschkammer , Küche , Keller,
Holzstall, gemeinschaftlicher Waschküche und Trocken¬
speicher . Zu erfragen im untern Stock im Hinter¬
gebäude daselbst . /

Waldhornstraße Nr. ! 2 sind im zweiten
Stock ein oder zwei möblirte/Zimmer sogleich billig
zu vermiethen.

Wald str^ ß e Nr. 17 ist esn großes freundliches
^ mit 3^ enstern versehenes Zimmer mit oder ohne/rirrrr . an einen soliden Herrn sogleich zu vermiethen.

Aähringerstraße Nr. 8s, nahe beim golde¬
nen Kreuz , ist ein geräumigech/heizbares, möblirtes
Zimmer , mit zwei auf die Ätraße gehenden Fen¬
dern , zu vermiethen und kann/sogleich bezogen wer-
n en . Zu erfragen im dritten /Stock .

Logis zu v««krietheu.
In der Neuthorstraße ist/im Hintergebäude eine

Wohnung mit 3 bis 4 Zirmnern , Küche , Speicher,
Keller nebst Antheil am Waschhaus, auf 23. April
zu vermiethen . Näheres Zähringerstraße Nr. 108.

Zimmer zu ve/rmiethen.
Eck der Amalien - und Herrenstraße Nr. 2 ist

ein gut möblirtes Zimmer /auf die Straße gehend
im zweiten Stock auf den/1 . Februar zu vermie¬
then . Auf Verlangen wird auch die Kost dazu
gegeben . /

Zimmer zu v/ermiethen .
, Eck der Zähringer - und IKreuzstraße Nr . 12 ist

ein schön möolirtes Zimmer sogleich oder auch spä¬
ter zu vermiethen._ / _

Zimmer zu/ vermiethen .
In einer angenehmen Lage der Stadt sind ein

oder zwei schön möblirte Zimmer an einen ledigen
Herrn sogleich zu vermiethen ; nötigenfalls kann
auch ein Klavier dazu gegeben werden. Näheres
auf dem Kontor dieses Bla ttes .

Magazin zu vermiethen .
Im iyncrn Zirkel Nr. 8 ist ein großesMagazin

auf den 23 . Januar zu vermiethen.^
Wohnuugsgefuch .

Auf den 23 . April d . I . wird eine Wohnung
von 6 — 7 Zimmern mit Stallung für 3 Pferde
zu miethen gesucht . Anerbietungen wollen Herren¬
straße Nr. 45 gemacht werden.

Vermischte Nachrichten .
(1) sDienstantrag.s /Eine gute Köchin wird so¬

gleich gesucht bei Bierbräuer Eißele ,
( 1 ) sDienstantragf E/ne gute Köchin , welche

sich auch sonstigen häusluhen Arbeiten unterzieht,
wird sogleich in einen Dimst gesucht . Näheres auf
dem Kontor dieses Blatte- .

( 1 ) sDienstantragf . Asim alsbaldigen Eintritt
wird ein Mädchen in Dier st gesucht , das mit Kin¬
dern umzugehen weiß. Das Nähere zu erfragen
Steinstraße Nr. 25 im dr tten Stock.

( 1 ) sDienstgesuch.) Ein solides Mädchen, welche«
im bürgerlichen Kochen gut erfahren ist und sich
allen häuslichen Geschäften willig unterzieht, wünscht
sogleich eine Stelle zu erkalten . Zu erfragen in
der Langenstraße Nr. l l ich untem Stock.

( t ) sDienstgesuch.s Ein/Mädchen , welches bür¬
gerlich kochen , waschen und/putzen kann , mit allen
häuslichen Arbeiten umzugeten weiß , auch Liebe zu
Kindern hat und das Gart/ngeschäft versteht , sucht
sogleich eine Stelle ; Kassel « sieht nicht auf großen
Lohn. Zu erfragen Kronenstraße Nr. 18 im Hinter¬
gebäude im ersten Stock . '

( 1) sDienstgesuch.f Eiü Mädchen , das etwas
kochen , waschen und putzet; kann , sich den häus¬
lichen Arbeiten willig untctzieht, auch Liebe zu Kin¬
dern hat und von ihrer jeßigen Herrschaft empfohlen
wird , sucht sogleich einen Dienst . Zu erfragen Aka¬
demiestraße Nr. 16 im zweiten Stock.

-

1a, .
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adchen , welches gut
eln, überhaupt allen

ann , wünscht sogleich
rfragen in der Blu¬

st ) sDienstgesuchs Ein
kochen, putzen , waschen und b
häuslichen Arbeiten verstehen
eine Stelle zu erhalten . Au
menstraße Nr . 25 im Hintergebäude .

( I ) sDienstgesuch .) Ein solides Mädchen , das
in allen Arbeiten wohl und « rt unterrichtet ist und
in jeder Beziehung bestens empfohlen werden kann ,
wünscht hier einen Dienst zu erhalten und kann
sogleich eintretcn . Auskunft n» rd ertheilt alte Herren¬
straße Nr . 7 im obern Stocks

( l ) sDienstgesuch ) Ein Mädchen , welches noch
nie hier diente , nähen , waschen und putzen kann ,
auch Liebe zu Kindern hat , sucht einen geeigneten
Platz . Zu erfragen LangestraHc Nr . 183 im dritten
Stock . / ^

( 1 ) sDienstgesuch .) Ein lunges Mädchen vom
Lande , welches allen häusliÄen Arbeiten gut ver¬
stehen kann , auch gute Zeugnisse besitzt , wünscht
sogleich eine Stelle zu erhalttn ; dasselbe sieht mehr
auf gute Behandlung als luf großen Lohn . Zu
erfragen Kronenstraße Nr . 37 im zweiten Stock .

( t ) sDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches kochen
und allen häuslichen Arbeiten verstehen kann , wünscht
sogleich eine Stelle zu erhalwn . Näheres Herren¬
straße Nr . 26 im Hintergebäude .

Mädchen von Aus -
das eine zu Kindern ,
oder in einer andern
Gasthaus zum Grü -

( l ) sDienstgesuche .) Zw ,
wärts suchen sogleich Stellen ,
das andere als Kellermädchen
Eigenschaft . Zu erfragen in
nen Baum . ,

( 1 ) sDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches gut
kochen , waschen , bügeln und nähen kann , auch sich
allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , wünscht
sogleich eine Stelle zu erhal/en . Zu erfragen auf
dem Kontor dieses Blattes . /

( 1 ) sDienstgesuch ) . Ein
nie hier diente , gute Zeugnisse
gut umzugehen weiß und si<
lichen Geschäften unterzieht ,
Stelle . Näheres Spitalstraß ,

( 1 ) sDienstgesuch ) . Ein
waschen , putzen und spinnen
Kindern hat und sich überhaupt allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , sucht sogleich eine Stelle in
der Stadt oder auf dem Lande . Näheres zu er¬
fragen im Gasthause zum grünen Baum am Dur¬
lacher Thor .

( 1 ) sDienstgesuchs . Ein jstnäes und solides Mäd¬
chen , welches schön weißiiähen und bürgerlich kochen
kann , auch Liebe zu Kindern mal , wünscht sogleich^
eine Stelle . Zu erfragen Huschstraße Nr . 24 im
dritten Stock . I

Mädchen , das noch
besitzt , mit Kindern

willig allen häus -
oünscht sogleich eine
Nr . 32 .
Mädchen , das kochen,
kann , auch Liebe zu

^ , Ein solider M/nn , welcher einige
freie Stundeg ^ hat , wird /als Ausläufer ge¬
sucht.

^_ Ujeebcr C'- ^

Stellegtsuch
Ein junger braver Butsche , welcher gute Zeug¬

nisse besitzt , wünscht eine Melle als Hausknecht oder
Ausläufer . Au erfragen / in der Waldhornstraße
Nr . 10 im Hinterhaus . /

Verlorene/Broche .
Eine Achatbroche mit/Gold wurde auf dem

Wege von der neuen Walduraße , kleine Herrenstraße
in die Aähringerstraße verwren . Der Finder wolle
sie in der neuen Walduraße Nr . 91 im zweiten
Stock gegen Belohnung » bgeben .

Verlorenes .
Von der neuen WaldMaße bis in die evangel .

Stadtkirche ist am Neujamstag eine goldene Vor¬
stecknadel , eine Blume vorrellend , verloren gegangen .
Der redliche Finder wird ckebeten , solche in der neuen
Waldstraße Nr . 58 gegen /eine Belohnung abzugeben .

Liegen geblieben
ist am Neujahrstage in dsr Zähringerstraße Nr . 55
zu ebener Erde ein Portemonnaies mit Geld und
ein goldener Ring . Wen » es gehört , kann es ge¬
gen die Einrückungsgebühb in Empfang nehmen .

Kaufg ^fnch .
Es werden zwei schon/gebrauchte Fenster , jedes

3 ^ 8 " breit und 3^ 7 " lang , zu kaufen gesucht .
Näheres Karlsstraße _ _

MU
" Ein Stehschreibpult für eine Person

wird zu kaufen gesucht . Anträge übernimmt das
Kontor dieses Blattes ,

Da der zweite Lehreürs im Zuschneiden .
und Anfertigen von / Damenkleidern be-
endet , und ein

"
dritter ^ bis zum 10 . Januars

seinen Anfang nehmen/soll , so bitte ich alle jene
Damen , welche diese nuAringende und angenehmes ,
Kenntniß sich zuzueignem wünschen , sich baldmög¬
lichst anzumelden . Ich / gebe mich der Hoffnung
hin , daß das schow. in so vielen Städten genossene
Vertrauen mix^ ttrch hier nicht ermangeln wird .

M . /D . Diem ,
Langestraße Njr . 124 im Hintergebäude .

Privat - Bekanntmachungen .

Austern und Caviar ,
Schellfische, Turbots , /Zolles , geräuch. Rhein -
lachs rc . ; >

kromuAo ä6-Lki6,/äe jXeutolmtel, Eidamer -
käs bei /^ Gnftav Schmieder .

» OMA «! « » -
feine Damenkäschen , ^ Pfund schwer , s 18 kr.
per Stück , in bekannter guter Qualität sind wieder
in frischer .-Waare angekommen bei

Jak Ammon .

Ball - Handschuhe,
für Herren zu 48 /kr . ,
für Damen zu 36/kr . das Paar

empfiehlt
WilÜ . Himmelheber .
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Qlevrücker I « Ser 8
balsamisolie Di änu88ö1- 86ike
ist als ein höchst wohlthätiges , verschönerndes
und erfrischendes Waschmittel anerkannt und also zur
Erlangung und Bewahrung einer gesunden , meisten ,
zarte » und weichen Haut bestens zu empfehlen ; sic wird
nach wie vor a Stück mit^ Gcbr . - Anweisung zu l l kr . ,
2 Päckchen zusammcn ^ Lk kr. und 4 Stück in einem
Packet zu 86 kr . kn stets gleichmäßig guter Qualität
nur allein perkaust bei

Karl Benj . Gehres in Karlsruhe ,
Langestraße Nr . 139 , Eingang Lammstraße .

Gemüse - , Feld - und Blumen -
Sämereieu .

Von den Herren Gebrüdern Born in Erfurt
bin ich beauftragt , gleich wie in frühem Jahren
die Anzeige zu machen , daß für alle Diejenigen ,
welche bereits schon ihren Bedarf von Gemüse - ,
Feld - und Blumensämereien bei denselben aufge¬
geben haben , ihre Bestellung zur Spedition mir zu¬
kommen wird .

Zur Bequemlichkeit für Alle , welche genannte
Herren mit Aufträgen auf selbst erzeugte Sämereien
rc . beehren wollen , haben dieselben Unterzeichneten ,
um Porto zu ersparen , ermächtigt , die Bestellungen
und Gelder anzunehmen , woselbst auch Kataloge
gratis abgegeben werden .

Gewiß wird diese Erleichterung Anerkennung
finden und wieder zu reichhaltigen Aufträgen veran¬
lassen , deren pünktlichste Effektuirung ich im Voraus
zusichere . .

'

Karlsmhe , den 2 . Januar 1855 .
Conradin Haagcl .

Für Ballkleider
empfehlen wir in großer Auswahl

Tüll , Tarlamn , Baröge,
Batist , Jarostet , Moll .

L. S Le«/« Löhne ,
Langestraße Nr . 169 ,

Der Unterzeichnete besorgt fortwährend das Re -
pariren und Reinigen vdn schwarzen Seiden - und
grauen Filzhüten , und bittet um geneigte Aufträge .

Louis Keßler , Hutmacher ,
neue Hecrenstraße Nr . 26 ,

dem katholischen Schulhaufe gegenüber .

Anzeige .
Bei Unterzeichneter werden Glahe - Handschuhe

schön schwarz mit Glanz gefärbt , das Paar zu 6 kr . ;
auch nimmt sie Handschuhe zum Waschen an , das
Paar zu 6 kr.

Frau RafchKy , Waldstraße Nr . 35 ,
im Hintergeb « ude , eine Stiege hoch.

Todesanzeige und /Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten theile ich die

schmerzliche Nachricht mit , deck es dem Allmächtigen
gefallen hat , unfern lieben Gatten und Vater , Lud¬

wig Kromer , Blechnermeister , nach einem viertel¬

jährigen Krankenlager in ein besseres Leben abzu¬
rufen . Zugleich erstatte ich meinen herzlichsten Dank ,
insbesondere der freiwilligen/Feuerwehr , für die so
ehrenvolle und zahlreiche Begleitung zu seiner letzten
Ruhestätte , sowie für dem erhebenden Grabgesang .

Auch zeige ich hiermit /an , daß ich das Geschäft
meines sel. Mannes mit einem tüchtigen Geschäfts¬
führer fortführe , und bitte , das dem Verstorbenen
geschenkte Zutrauen auf mich und meine drei un¬

mündigen Kinder zu übemragen .
Karlsruhe , den 1 - Januar 1855 .

Di ^ trauernde Wittwe :
Jos ^ phine Kromer .

Danksagung .
Allen Denen , die unterm Gatten und Vater

wahrend seinem langjährigen Kranksein Trost zu¬
sprachen , wie Jenen , dw ihn zu seiner Ruhestätte

begleiteten und an dem/ erhebenden Trauergesang

Theil nahmen , unfern innigsten Dank .
Die Hinterbliebenen

des verst . pens . Labörir -Jnspektors Müller .

Museum .
Mittwoch den 10 . d . M . findet die dritte Abend -

unterhaltunalm Museum statt .
Uhr , Ende 11 Uhr .
Die Commission .

Anfang

Liede Halle .
Heute Abend 8 Uhc Gesangprobe für die

bevorstehende Abendun erhaltung .
Da nur noch ^ rvonlge Proben vor der Auffüh¬

rung stattfiicheN , bittet / man um zahlreiches Er -
'

scheinend I
^

" Der Vorstand .

Allgemeine Arivatsterbkasse - /
Gesellschaft . ^

Im Monat Dezember v . I . find 3 Mitglieder
gestorben . Von den dadurch fällig gewordenen zwei
doppelten Benesicien und einem einfachen wurden
ein doppeltes und das/einfache , im Gesammtbetrage
von 900 fl . , sogleich an die Hinterbliebenen verab¬

folgt ; das zweite doppelte wird heute ausbezahlt ,
nachdem der Todesschein vorgelegt worden ist. Außer¬
dem sind zwei schon früher verfallene einfache Bene -

sizien mit 600 fl . ar ^ die sich nachträglich ausge¬
wiesen habenden Bezugsberechtigten bezahlt worden .
Die von der Gesellschaftskasse im letzten Monat ge¬
leisteten Beneficienzal lungen belaufen sich also im
Ganzen au ^ 1500 fl

Sruhe , den ? . Januar 1855 .
Di

^
Beamten .
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Äon )cr1 - Än ) eige .
Künftigen Samstag de» 6 . Januar findet die

zweite musikalische Abendunterhaltung im k'
oxerdes Großh . Hostheaters statt .

Mitteilungen
aus tcm

Großh . bad . Regierungsblatt .
Nr . 54 vom 30 . Dezember 1854 .

Unmittelbare allerhöchtie EntschließungenSr . Königl . Hoheit des Regenten .
Das Verbot der Ausfuhr der Werde über die Grenzen des

Großhcrzoglhumß betreffend .
Vrdcnsverlahungen .

Seine Königliche Hoheit den Regent haben dem Staats -
ministcr des Großhcrzoglichcn Laufes und der auswärtigen
Angelegenheiten , Freibcrrn Rüdt von Collenbcrg ,den Hausorden der Treue , sotann dem geh - Legationsrath
Kühlcnthal und dem Legationsrath und Geschäftsträgeram königlich würtrembergischm Hofe , Kammerhcrrn von
Dusch , das Ritterkreuz des/Ordens vom Jähringcr Löwen
gnädigst zu verleihen geruht . /

Medaillen « rleihungen .
Seine Königliche Hoheit der Regent haben sich gnädigst

bewogen gefunden , dem Rcglcrungs - Kanzleidiener Hermann
Kiefer in Konstanz , in Mcrkennung seiner langjährigentreuen Dienste , den Gendarmeriebrigadiers Georg Metzgervon der ersten , Johann Rcnomuk Fuchs von der zweiten ,
Georg Harbrccht von d/r vierten Division , und dein
Amrsdicner Wilhelm Martin zu Rastatt die silberne
Civilvcrdicnstmcdaillc zu vmleihcn .

Dicnsinachrichten . -
Seine Königliche Hoh « t der Regent haben Sich unter

dem 8 - Dezember d . I . gnädigst bewogen gefunden : den
Pfarrer Julius Ludwig Hcintz zunl geistlichen Mitglicdedes evangelischen Obcrkirwcnrathcs , unter Verleihung des
Charakters als Obcrkirchclrath , zu ernennen ; den Amtmann
Franz Weber in Waldlhut zum Assessor bei dem Hofgc -
richte des ObcrrhcinkrciW zu befördern , den Ministerial -
sckrctar Friedrich Pfcillflicker beim Finanzministerium in
Folge vorgerückten Altckrs und unter Anerkennung seiner
nahe zwciundvicrzigjähriten treuen und ersprießlichen Dienstein den Ruhestand zu versetzen , den StcucrdircktionssckretarEduard Glock zum Ministcrialsekretar beim Finanzmini¬
sterium zu befördern ; « cm Revisor Christian Aberlc bei
der Kreisregicrung in Frciburg das Amtsrevisorat Müllhcim
zu übertragen ; den Wysikus vr . Joseph Burkart in
Waldshut in den Pensionsstand zu versetzen ; die evangelische
Pfarrei Weiler , Dekanats Pforzheim , dem Pfarrverwcscr
Wilhelm Theodor Calncrcr in Ettlingen zu übertragen ,und dem Pfarrverwcsic Julius Sachs in Sinsheim den
Titel und Rang eines Pfarrers zu verleihen .

Lorf -guiigeu » Kd Bekanntmachungen Ver
Ministerien .
zwischen Baden und Frankreich unter
abgeschlossenen Staatsvcrtrags über

ifcrung von Verbrechern betreffend ,
diesjährigen Spätjahrsprüfung der

Die Erweiterung des
dem 27 . Juni 184 t

gegenseitige Ausli
Das Ergcbniß der

Rcchttkandidatcn betreffend .
Von zwölf Rech skandidaten , welche sich der letzten

Prüfung unterzogen h den, sind durch Beschluß vom heutigen ,Nr . 12251 , folgend , sieben unter die Rcchtspraktikantcn
ausgenommen worbe : Wilhelm Nokk von Freiburg ,
Leopold Neu mann von Carlsruhe , Adolf Offner von
Stcinbach , Hermann Heiß von Lahr , Joseph Wehrtevon Allmcndshofcn, / Heinrich Pfister von Heidelberg ,Franz Goublaira von Tauberbischofshcim .

Der Prüfung kn der Nationalökonomie und Polizci -
wissenschaft hat si « auch Rcchtspraktikant Otto Fl ad vonBrette » unterzöge » und in diesen beiden Fächern die ersteStelle unter den Geprüften erhalten .

Karlsruhe , bin 19 . Dezember 1851 .
Großllerzoglichcs Justizministerium ,

i Wechmar .
. / vckt. Heydweiller.

Die Gründung eines Armen - und/Kirchenfonds in Olsbach ,
Amts Gcngcnbach l betreffend .

Die Pat ntcrthcilung an « aufnlann Wilhelm Martz in
Stuttgart bctteffcnd .

Die Zutheilung der evangelischen / Pfarrei Eschelbach zu der
Diärese Sinsheim betreffend .

Die Preisverthcilung an der Universität Heidelberg bctr .
Am 22 . vorigen Monats fand an der Universität Heidel¬

berg die öffentliche Vcrthcilung/der von Seiner Königlichen
Hoheit dem hochstieligen Grotherzog Carl Friedrich
gestifteten akademischen Preise für die besten Beantwortungen

von den vier Fakultäten
/ wobei die goldene Medaille

der in dem verflossenen Jahre
ausgcsctztcn Preisfragen statt, /
statutengemäß I

1 . von der theologischen Fakultät dem stuck . lkeol . Dietrich
Hessen aus Kiel ,

2 . von der medizinischen Falultät dem stuck . meä . Leopold
Arnsbergcr aus Pforzheim und dem stuck , weck .
Wilhelm Wundt aus Neckarau zucrkannt worden ist .

Verfasser der belobten Wrcisschrist über die von der
juristischen Fakultät ausgcsotzte Preisfrage ist stuck , jur .
Sigmund Weil aus Frciburg im Breisgau .

Bei der philosophischen Fpkultät ist keine Beantwortung
der Prcisaufgabe eingclaufen

Karlsruhe , den 15 . Deücmbcr 1854 .
Großherzoglichcs Ministerium des Innern ,

- cjchmar .
vckt. Buisson .

Die Vergebung eines Frei ^ latzcs an dem weiblichen Lchr -
und Erzichungsinstutut zu Baden betreffend .

Die Erhöhung der Einstandssummen betreffend .
Dienstekledigung .

Das Physikat Waldshut .

Todesfälle .
Gesto/rbcn sind :

Am 23 . August d . J . t der pcns . Pfarrer Thibaut in
Baden ; am 3 . Augusts d . I . : der pcns . Bczirksförstcr
Schuggmann in Barikholzcn ; am 2 . September d . I . :
der pens . vormals grundhcrrlich v . Pfürdt ' sche Amtmann
Sauer in Frciburg ; Im 17 . Oktober d . I . : Obcramt -
mann Hofrath Hinter/fad in Karlsruhe .

Großherzogliches Hostheater.
Donnerstag , den 4 . Januar , l . Quartal , 3 . Abonne¬

mentsvorstellung . Martha , oder : Der Markt
zu Richmond . Oper in 4 Aufzügen, von Fr .

,v . Flotow . Lyonel : Hr . Grimminger .

Frankfurter Börse am 1 . Januar 1854 .
6 1> 8 u u r iö « .

6 ^ r v . R 8 > r « e «.
Hsue l.ouiskl' or' 1 » 45 374 —

» 33 - 1 46j
1 « 3 5 T'/urlvr . — —

10/1 . 8 38 - Silber 24 28
5 3 /
» 18 vlSckObilO . . 4 ft

1 ! 38

Witterungsdeodachtungen
im Großh . botanischen Garten .

31 . Dczbr. Thermometer Barometer Wind Witterung

6 U . Morg . - i- 1 28 « 2" ' Sildweft, IrLb
t2 „ Mit, . st- 3 2 8 " 1 "
« „ Adr» . st- 28 "

1. Januar
6 U- 2-iorg. st- Ij 27 " 10 - Sütwcst trüb

12 „ Mitt . -ft 4 27 « 9,5 " Rege»
« „ AbdS. st- 3 27 « 9,5 " - West "



5 Heute , Mittwoch , den / S Januar L8SS .

M. Im großen Saaloes Museums . M.

^ Letzte große Worstellung ^

^ berühmten chinesischen/Künstler- Gesellschaft »
aus dem himmlischen Kaiserreiche , M

ite in Paris und eben so lange in London -

Reihe von Vorstellungen gegeben und deren Ä D
^räciiion ausaesübrten Leistunaen sich überall ^

/

welche im vergangenen Winter durch zwei
und zuletzt in Mailand durch drei Wochen e
staunenswerthe , mit einer noch nicht gesehenen Präcision ausgeführten Leistungen sich überall

die außerordentlichste und günstigste Aufnahme erwarben .

Ein nummerirter Stuhl :
s Preise der Plätze :

st . — Erster Platz : 36 kr. Gallerie : 24 kr.

Erste Abt Heilung .
1 ) Chinesische Ansprache an ein verehrliches Publikum . ( Darstellung

chinesischer Sitten .) 1
2 ) Die magischen Balle , das non « Iu8 ultra der Iongleurie , auszeführt von Ar - Hee

aus Canton , 14 Jahre alt . /
3) Orientalische Spiele mit Elfenbein - Ballen , ausgeführt von Wan - Sing

aus Canton und Jan - Gin aus Makao .
4 ) Die geheimnißvolle Schale von Chong - Moon aus Peking .
5 ) Chinesisches Kugelspiel von Wan - Sing .
6) Die fliegenden Messer , chinesisches Jongleurspiel , ausgeführt von Chong - Moon .

Zweit « Abtheilung .

7) Indianisches Spiel mit einem Lasso ; eine an eine 6 Fuß lange Schnur be¬

festigte und mit Wasser gefüllte Schale wird mit überraschender Schnelligkeit um die

Körper des Jongleurs geworfen , ohne daß ein Tropfen Wasser zur Erde fällt , ausgeführt
von Jan - Gin . /

8 ) Die bezauberte Schale , ein Pröbchen chinesischer Magie s la Lose « , von Wan -

Sing und Ar - Heb . /
9) Die um eine bewegliche Stange sich drehende Schüssel , ausgeführt von

Chong - Moon und Ar - Hee . I
10 ) Das Banderspiel , ausgesührt von Wan - Sing und Ar - Hee .
11 ) Chinesische Schädelprobs , von Jan - Gin und Ar - Hee .
12 ) Die bewegliche Scheibe / 7 , einen Fuß lange Messer werden auf einen lebenden

Menschen , ohne denselben zu berühren , geworfen , indem sie seinen Körper , der auf ein

Holzbrett gestützt ist , umspielen / ausgesührt von Wan - Sing und Jan - Gin .
13 ) Gymnastische Phantasie - Spiele , ausgesührt von Ar - Hee .

Nummer I , S, 4, 8, S, 1, »,/ll und 12 sind Scenen mit chinesischem Dialog .

Sämmtliche Produktionen in den chinesischen Magie sind ohne all ' und feden Apparat .

Außer der heutig ^ « findet keine Vorstellung mehr statt .

Billete sind den Tag über imZLHringerhvf , Zimmer Nr . 22 , und Abends an der Kasse zu haben .

Anfang halb Einlast halb 6 , Ende nach 8 Uhr.

M
L

,̂ </r

L. A .
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Im Verlag der Chr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung hier ist erschienen :

Grossherzoglich Badischer
Comptoir-Kalen- er auf das Jahr 18SS

Derselbe enthält :
Die Genealogie des Großh . Bad . Hauses ,

vollständige Ueberficht der Brief - und Fahrposten nebst Eilwagentaren , Verzeichniß der ankom -
menden und abgehenden Boten und Fuhrleute nebst Verzeichniß der hiesigen Spediteure , sowie
der Reisegelegenheiten und eine Uebersicht der in der Umgebung von Karlsruhe statthabenden
Messen und Jahrmärkte .

Außerdem sind für das Jahr 1855 in dem Kalender selbst der protestantische und
katholische Kalender ausgenommen und auf die streng zu feiernden israelitischen Feiertage be¬
sondere Rücksicht genommen .

Preis 8 Kreuzer .
Karlsruher Wochenschau .

Mittwoch den 3 . Januar r
Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬
stellung :

Oelgemälde :
Italienische Räuberscene , von Hofmaler Grund . — Joseph
erzählt den Brüdern seinen Traum . — Landleutc im fürst¬
lichen Schlöffe , von Zimmermann . — Rcitergefecht , von E .
Nour . Obige 4 Gemälde befinden sich im Besitze S . K . H .
des Regenten . — Tod des fiorentinischen Dichters Aretino ,von A . Feuerbach.

Zeichnungen :
12 Kohlenzeichnungen , von Professor W . Schirmer .

Kupfersti che :
Das Werk von H . Ächwanefeld , gcb . 1620 , gest. 1690 .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr
Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Großherzogl -
Hof -Forstamte Mittwoch Vormittag von 11 bis 12 Uhr
zu erhalten sind.

Museum : ( Für das Gesammtpublikum ) Vorstellung der
chinesischen Künstlergesellschast- Anfang 6 s Uhr .

Bürgerverei » . Vorträge über badische Geschichte, von Herrn
K . Schöchlin . Abends 6 — 7 Uhr . Für Mitglieder und
gegen unentgeltliche Eintrittskarten .

» Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle oder das Naturalien -Kabinet zu besichtigen wünschen, wenden sich_ an den Diener ; jene , welche die Pfianzenhäuser zu besuch en gedenken, an den Vorstand des Großh . botanischen Gartens .
Hr . Küuzlcr , Anwalt von Heidelberg . Frau Baron von
Jadosky mit Tochter und Bcd . a . Rußland . Hr . Ritter ,Rcnt . v . Wien . Hr . Moderne , Rcnt . v . St . Petersburg .
Herr Graf von Lhierry , konigl . franz . Kabinctskouricr
von Paris .

Goldener Adler . Hr. Tallrici, Buchhändl. v . Stutt¬
gart . Hr . Steiglchncr , Stud . v . Wcrtheim . Hr . Daimler ,Mcchanikus v . Grafcnstadcn . Hr . Frank , Zollbeamter v.
Reuburg . Hr . Bohrer , Holzhändl . v . Maulbronn . HerrErny , Ockonom v . Säckingcn . Hr . Straubach , Ingenieur -
Praktikant v . Hattingen . Hr . Lurkivier , Lehrer v . Lemberg .Hr . Bitkelheim , Kfm . v . London .

Waldhorn . Herr Kamm , Part . a . Schlesien. Hr.Drcifus , Kfm . v . Germcrsheim . Hr . Heberwald , Notarvon Kandel .
Jähringer Hof . Hr. Heiter , Direktor v . Breslau.Frau Ziesche v . Berlin . Hr . Wahl , Kfm . von Frankfurt .Hrn . Gcbr . Sahn , Kfl . v . Freudcnheim . Hr . Nino , Kfm .v . Waghäusel .

In Privathäusern .
Bei Professor Stern : Frl . Sandderger v . Reutlingen .— Bei L. Bielefeld : Frau Lazard mit Frl . Tochter vonSaarlouis . — Bei Frau v . Schaffer : Frhr . v . Schaffermit Frau v . Mannheim . — Bei Bezirksförster Laumann :

Frau Hallbaucr v . Adcrsbach .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Herr Meier, Part . v . Basel.
Hr . Grosholz , Bürgermeister v . Kippenhcim . Hr . Wolf ,Kfm . mit Sohn v . Rohrbach . Hr . Wolf , Kfm . » . Heidel¬
berg . Hr . Aurn , Stud . v . München . Frhr . v . Rcchthalcr ,
Major v . Frciburg . Hr . Scub , Lieutenant v . Konstanz .

Englischer Hof . Se . Durch ! , der Fürst Lazaroff mit
Bed . v . St . Petersburg . Hr . Arnz , Part . v . Düsseldorf .
Hr . Krohn , Part . v . Lübeck. Hr . Cvrmcz , Rcnt . a . der
Schweiz . Hr . Wunderlich , Part . v . Stuttgart . HerrLeon, Kfm . v . Berlin . Hr . Oppenheim , Kfm . v . Frankfurt .

Erbprinzen . Hr. Baron v . Bayer , königl . wärt .
Oberstlieuten . u . Bundestagbevvllmächtigtcr mit Bed . von '
Frankfurt . Hr . v . Seulter v . Lötzen, großh . bad . Oberst - ^lieuten . und Bundestagbevvllmächtigtcr daher . Hr . Graf
v . Adclmann , Rcnt . v . Stuttgart . Hr . Graf v . Wicscr ,
großh . bad . Kammerherr v . Leutershausen . Frhr . v . Weiler ,
Bezirksingcnicur v . Heidelberg . Sc . Exc . Frhr . v . Gayling ,
großh . bad . Gencrallicutcnant u . Gouverneur mit Bed . v .
Rastatt . Hr . Graf v . Traun , Rittergutsbesitzer mit Frauund . Bcd . von Gratz . Hr . Frei , Postbeamter v . Darm¬
stadt . Hr . Ladcnburgcr , Postbeamter v. Mannheim . Hr .
Fiklcr , Professor daher . Hr . Candator , Kfm . von Köln .

Donnerstag den 4. :* Großh . Naturalien - Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgensvon 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
Großh . Hoftheater : „ Martha "

, oder „ Der Markt zu Rich-
mond "

, Oper in 4 Aufzügen , von Fr . v . Flotvw . Lyonel :
Hr . Grimminger .

Freitag den 5 . :* Im Großh . botanischen Garten sind die Pflanzenhäu¬
ser dem Publikum geöffnet Morgens von 9 bis 11 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 5 Uhr .

Humoristische Vorlesung des Hrn . K . Schöchlin . Im
Lyceumssaale Abends von 6 — 7 Uhr .

Samstag den 6 . r
Zweite musikalischeAbendunterhaltung im bozee des Großherzogl .

Hostheaterö .
Sonntag den 7 . r» Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬
gens von 10 bis 1 Uhr .

Großh . Hoftheater r „ Käthchen von Heilbronn " oder : „ Die
Feuerprobe "

, großes histor . Ritter -Schauspiel in 5 Akten,von Heinr . v . Kleist , nach einer neuen Bearbeitung von Ed .Devrient .

Redigirt und gedruckt unter Berantwortlichkeik der Chr . Fr . Müller '
scheu Hofbuchhandlung .
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